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Objekt: Griliches, Arenin: Anton
Rubinstein

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Medaillen, 19. Jh. nach 1830

Inventarnummer: 18225147

Beschreibung
Anton Rubinstein (geb. 28. Nov. 1829, gest. 20. Nov. 1894) war ein bedeutender russischer
Pianist und Komponist. Zwei der bekannten fünf Medaillen auf den Tod Rubinsteins wurden
laut Niggl (1965) von dem Petersburger Juwelier E. Schubert herausgegeben.
Vorderseite: Büste des Anton Rubinstein nach links. Im Büstenabschnitt die Signatur A G.
Rückseite: Ein trauernder geflügelter weiblicher Genius der Musik sitzt vor einem Klavier.
Dieser hält eine Leier in der herabhängenden rechten Hand und hat die linke Hand vor das
Gesicht geschlagen. Unten rechts die Signatur A G.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 5.98 g; Durchmesser: 24 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1894
wer Arenin Griliches
wo Sankt Petersburg

Besessen wann
wer Carl von Kühlewein (1846-1916)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Anton Grigorjewitsch Rubinstein (1829-1894)

https://smb.museum-digital.de/object/160180


wo
[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Osteuropa

[Zeitbezug] wann 19. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Gebrauchsgegenstand
• Medaille
• Medailleur
• Neuzeit
• Personifikation
• Porträt
• Privatpersonen als Münzstand
• Silber

Literatur
• P. Niggl, Musiker Medaillen (1965) 192 Nr. 1734..
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